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Der Jahresbericht für erſcheint in weſentlich geringerem Umfang als

die früheren Berichte . Vor allem fehlen die Überſicht über die Tätigkeit der

Zweigvereine und die Einzelberichte für letztere . Aber auch ſonſt ſind manche
Kürzungen im Bericht eingetreten .

Es hängt dies mit den Verhältniſſen der Vereine während der Kriegsdauer
zuſammen . Durch die allſeitige umfaſſende Arbeit auf dem Gebiete der Kriegs⸗
wohlfahrtspflege ſind alle Kräfte ſo in Anſpruch genommen , daß es überall an

Zeit zu umfaſſenden Berichten fehlt und insbeſondere wäre auch beim Hauptverein
die Bearbeitung der ſämtlichen Einzelberichte . diesmal ganz ausgeſchloſſen geweſen .
Andererſeits ſind infolge des Krieges manche Anſtalten und Einrichtungen ein⸗

geſtellt oder doch wenigſtens nur in beſchränktem Umfang fortbetrieben worden , ſo

daß bezüglich ihrer der Bericht ſich im weſentlichen nur auf die erſte Hälfte des

Jahres erſtreckt .

Der — behne
ht ſich lediglich auf die Friedensarbeit von Hauptverein

und Zwveigvereit ien. Die für dieſes Jahr ungleich wicchtigere ausgedehntere
Kriegsarbeit iſt hier ganz außer Betr geblieben , weil die Abſicht beſteht , nach
Vendigung Kr

faſſenden beſo nderen Bericht über die

Kriegsarbeit herauszugeben . In ieller Beziehung hat der Krieg , wie aus
den nachſtehenden Einzelberichten zu erſe hen iſt , in verſchiedener Weiſe ungünſtig
eingewirkt , insbeſondere ſind auch ſeit Beginn desſelben alle Sonderſammlungen
z. B. ſelbſt an Weihnachten unterblieben . Doch müſſen wir dankbar anerkennen ,
daß uns im ganzen die Erfüllung der Vereinsaufgaben trotzdem möglich war .

Wir freuen uns diesmal ganz beſonders berichten zu können , daß ſowohl in
der Friedenstätigkeit , wie in erhöhtem Maß in der Kriegsarbeit unſere hohe
Protektorin uns Allen mit unermüdlichem Eifer , treuſter Sorgfalt und erſtaun⸗
licher , körperlicher und geiſtiger Friſche vorangegangen iſt . Ihre Königliche
Hoheit Großherzogin Luiſe , die vor Kriegsausbruch auf der
Mainau weilte , war nach der Kriegserklärung als Erſte hier zur Stelle und e
erregt allſeitige Bewunderung , was die hohe Fürſtin trotz der Fülle der Jahre
— * der ganzen Kriegsdauer Tag für Tag leiſtet und wie keine Frage be⸗

züglich der Truppen⸗ , Verwundeten⸗ oder Gefangenen⸗Fürſorge auftaucht , der
Föchſtdieſellbe nicht ſofort ihr volles Intereſſe und ihre ganze mütterliche Sorg⸗
falt zuwendet . Aber auch dafür iſt Ihre Königliche Hoheit unabläſſig bemüht ,
daß hinſichtlich der Friedensarbeit insbeſondere auf den Gebieten der Säuglings⸗
und der Volksernährung , der Tuberkuloſebekämpfung , Fragen ,

ie gerade während der Kriegszeit von beſonderer Wichtigkeit ſind , nichts ver⸗
ſäumt wird m Höchſtihrer Anregung und Mitwirkung iſt hierin gar vieles zi

erdanken . Durch die Mitarbeit vieler Frauen und Männer , die ſonſt nicht 4
ittelbar im Frauenverein tätig ſind , an allen dieſen unter dem Schutze des

i Kreuzes ſtehenden Be
etrebungen werden auch die Beziehungen der geſamten

Bevölker ung zu der hohen edlen Frau wie äußerlich erweitert , ſo innerlich gefeſtigt
ind die Gefühle der Dankbarkeit , Liebe und Verehrung in den Herzen des

Volkes immer aufs neue entflammt . Mehr wie je kommt gerade in der jetzigen
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Von ſeiten Ihrer Königlichen Hoheiten des Großherzogs und

Großherzogin , ſowie der übrigen Mitglieder des Großherz glichen Hauſes ,

ſind uns auch im Berichtsjahre vielfache Beweiſe gnädigſten Intereſſes an unſeren
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